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Info- und Bestell-Hotline

Tel. +49 74 61 / 91 09 96
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direkt bei den örtl. VVK-Stellen:

       KSK, Rietheim und    

         Wurmlingen,

                     Bäckerei Haffa,    

 Rietheim und Weilheim,

    Tankstelle Kartal,   

 
 Rietheim-Weilheim

Jahnhalle Weilheim
Samstag
29.10.2016
Einlass 18.30 Uhr 
Beginn 20 Uhr
Vorverkauf.: 13,- 3 
Abendk.: 15,- 3

Eine Veranstaltung vom:

Fortsetzung Seite 2

Erinnerung
Einladung zur Informationsveranstaltung zum Thema

„Lärmaktionsplan
für die Gemeinde Rietheim-Weilheim“

am Dienstag, 27.09.2016 
um 18:00 Uhr im Rathaus, Rathausplatz 3, -Sitzungssaal-

Erstklässler-Begrüßungsfeier 
findet im Freien statt 

Näheres Seite 7
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Am vergangenen Donnerstag sind 17 Mädchen und Jun-
gen als Erstklässler in der Rietheim-Weilheimer Grund-
schule aufgenommen und begrüßt worden. Nach einem 
Gottesdienst in der ev. Kirche in Rietheim hieß Lisa 
Mattis die Schulneulinge im Hof der Grundschule, un-
term „Dächle" willkommen. Die Gemeindehalle, die sonst 
für die Einschulungsfeier genutzt wird, ist zur Zeit ja 
noch vom Evangelischen Kindergarten belegt. Das Wet-
ter machte das möglich und draußen war’s mindestens 
so schön… Die Schüler/innen der Klassen 2-4 nahmen 
ihre jüngsten Kollegen musikalisch mit einem überzeu-
gend-kräftig gesungenen Willkommenslied in Empfang, 
die Buchstabenkobolde der 2. Klasse verhalfen einem 
Mädchen zu den verlorenen Buchstaben des ABCs und 
dann klappte es auch mit dem Lesen. Die dritte Klasse 
zeigte den Neulingen mit einem Rap, dass Schule eine 
fetzige Angelegenheit sein kann. Am Ende stellten sich 
die Viertklässler als Paten/innen für die Erstklässler vor 
und überreichten jeweils „ihrer/m“ Erstklässler/in  einen 
Patenbrief. Auch Bürgermeister Jochen Arno begrüßte 
die Jüngsten herzlich an der Rietheim-Weilheimer Grund-
schule. Ihre erste Fibel erhalten die Schulneulinge als 
Geschenk der Gemeinde.                    
Die Lehrer- bzw Unterrichtsstunden-Situation ist, wie 
überall, auch in Rietheim-Weilheim angespannt. Es fehlt 
eine Lehrkraft. Nur dadurch, dass drei von sechs Leh-
rerinnen  bereit waren, ihr Deputat zu erhöhen,  konn-
te eine „Riesenklasse“ von 32 Schülern vermieden und 
zweizügig weitergeführt werden. Im Pflichtbereich fehlen  
allerdings immer noch 9 Unterrichtsstunden. Förder- oder 
erweiterte Bildungsangebote kann die Schule in dieser 
Situation natürlich nicht bereitstellen. Bürgermeister Arno 
verwies in diesem Zusammenhang auf  die örtlichen Ver-
eine, und bedankte sich gleichzeitig bei denen, die sich 
an der Grundschule engagieren und zusätzliche Möglich-
keiten schaffen.
Eingeschult wurden:
Finn Samuel Bacher, Lukas Nikolai Bertsche, Lukas 
Bichtler,  Dani Demaj, Arda Dönmez, Alexander Eiber-
spach, Maximilian Marischka, Marius Mensing, Artjom 
Poltorakov, Jakob Scheerle, Tom Ziefle, Marie Paulina 
Braun, Emilia Jakubowski, Katherina Kononenko, Celine 
Perling, Lara Nike Teufel, Sarah Lea Werner.

Gemeindeinfo

Rathaus geschlossen!
Am Freitag, 30. September 2016 bleibt das Rathaus 
wegen des diesjährigen Ausflugs der Gemeindebe-
diensteten geschlossen.
Bitte haben Sie dafür Verständnis. 
- Bürgermeisteramt -

Weihnachtmarkt 2016
Einladung zur Besprechung
Die Besprechung für den diesjährigen Weihnachtsmarkt 
findet am 04. Oktober 2016 um 19.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses in Rietheim statt. 
Es sind alle, die bereits in den vergangenen Jahren am 
Weihnachtsmarkt mitgewirkt haben, genauso wie neue 
Interessenten recht herzlich zu dieser Besprechung ein-
geladen.
Gemeindeverwaltung

Schulnachrichten

Konzenbergschule Wurmlingen

Malte Endres zum stellvertretenden Schulleiter ernannt
WURMLINGEN (hs) - Schneller als zunächst erwartet wur-
de die seit dem 1. August vakante Stelle des Konrektors 
an der Konzenbergschule in Wurmlingen wieder besetzt. 
Nachdem der bisherige Amtsinhaber Jan Schneemann 
in den Sommerferien seine neue Stelle beim Staatlichen 
Schulamt in Donaueschingen antrat, wurde nun Malte 
Endres zu Schuljahresbeginn vom Regierungspräsidium 
Freiburg zum stellvertretenden Schulleiter der Gemein-
schaftsschule Wurmlingen ernannt. Der gebürtige Lipt-
inger war nach seinem Studium an der Pädagogischen 
Hochschule Schwäbisch Gmünd mit den Fächern Sport, 
Mathematik und Technik zunächst Referendar an der 
Sernatingen-Schule in Bodman-Ludwigshafen. Nach sei-
nem 2. Staatsexamen unterrichtete er von 2011 bis 2012 
an der Grund- und Hauptschule in Nendingen und an 
der Wilhelmschule in Tuttlingen. Seit 2013 ist er an der 
Konzenbergschule in Wurmlingen tätig. Malte Endres ist 
verheiratet und hat drei Kinder. In seiner Freizeit setzt 
sich der ehemals erfolgreiche Leichtathlet gerne aufs 
Fahrrad und radelt von Liptingen aus zum Dienst nach 
Wurmlingen.

Malte Endres wurde zum stellvertreten-
den Schulleiter der Konzenbergschule 
ernannt. 
 Foto: Heinrich Sauerborn

Kindergärten

Kindergarten Rietheim

Kinderartikelbörse fällt leider aus!
Aufgrund eines Wasserschadens ist der Evang. Kinder-
garten vorübergehend in die Gemeindehalle Rietheim um-
gezogen.
Aus diesem Grund findet die Kinderartikelbörse am

Samstag, 24. September 2016 nicht statt.
Mit freundlichen Grüßen
der Elternbeirat

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rietheim-Weilheim

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
der Sommer naht dem Ende und es ist wieder an der 
Zeit unsere Herbstübung durchzuführen.

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Rietheim-Weilheim.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sons-
tigen Verlautbarungen der Gemeindeverwaltung Riet-
heim-Weilheim ist Bürgermeister Jochen Arno oder 
sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Brigitte Nuss-
baum, NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. 
KG, Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-0, 
Fax 07033 3204928, Homepage: www.nussbaumme-
dien.de. Einzelversand nur gegen Bezahlung der halb-
jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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Diese findet am Samstag, 24.09.2016 in Weilheim statt.
Um ca.19.00 Uhr werden beide Abteilungen über ihre 
Funkmeldeempfänger und im OT Weilheim zusätzlich 
über die Sirene alarmiert. Zeitgleich wird dies auch für 
die Ortsgruppen des DRK geschehen.
Das " Brandobjekt " wird in diesem Jahr die Lammbrau-
erei sein.
Interessierte Bürger sind herzlich willkommen, um sich 
von der Einsatzbereitschaft der örtlichen Rettungskräfte 
zu überzeugen.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Wochenspruch
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.

1.Joh 5,4c

Gottesdienste
Sonntag, 25. September, 18. Sonntag nach Trinitatis
9 Uhr   Gottesdienst in Hausen o.V.
10 Uhr  Gottesdienst in Rietheim (Prädikantin Elisabeth 

Fricker)

Wochenübersicht 
Dienstag, 27. September 
15–17 Uhr  Gemeindebücherei 
Donnerstag, 29. September 
16-18 Uhr  Gemeindebücherei
Freitag, 30. September
9 Uhr     Literarischer Seniorentreff am Morgen in der 

Bücherei

Evangelische öffentliche
Gemeindebücherei

"Mit Eulen heulen oder sie nach 
Athen tragen?"
In heiterer und ernster Weise den 
wunderbaren Vogel "Eule" entde-
cken beim Literar. Seniorentreff 
(mit Frühstück) am 30. Sept. 2016 
um 9 Uhr in der Bücherei.
Das Team der Bücherei lädt ganz 
herzlich dazu ein ins Evang. Pfarr-
haus in Rietheim, Rathausplatz 1.

Gut besuchte Lesung mit Elisabeth Büchle

„Jetzt mach ich Schluss“, sagt Elisabeth Büchle und 
klappt ihr Buch „Sturm im Paradies“ zu, aus dem sie 
soeben vorgelesen hat. Natürlich an einem Spannungs-
Höhepunkt, als der Tsunami auf Khao Lak zurast und die 

Protagonistin erkennt, dass der an diesem Morgen so 
andersartige Horizont eine riesige Welle ist... Die Besu-
cher/innen brauchen einen Moment, um gewahr zu wer-
den, dass sie nicht in Thailand am Strand sind, sondern 
in der evang. öffentlichen Gemeindebücherei in Rietheim 
sitzen. „Jetzt hab ich grad ein bisschen Gänsehaut be-
kommen“, sagt Büchereileiterin Heidrun Elsäßer und gibt 
damit wohl das kollektive Empfinden des Lesungspubli-
kums in diesem Moment wider. Und das obwohl ja jeder 
das Ereignis, den Tsunami 2004 im Indischen Ozean und 
die vielen „wahren“ Geschichten dazu kennt. Und Büch-
les „Rebecca“ und all die anderen Figuren ja „bloß“ ein 
Produkt der Fantasie, Vorstellungskraft und „Erzählkunst“ 
der Trossinger Autorin sind und lediglich zwischen zwei 
Buchdeckeln existieren. Elisabeth Büchle genießt dieses 
„Spiel“ mit dem Leser, wie sie es nennt.  Es mache 
ihr Spaß, so erzählte sie bei ihrer Lesung in Rietheim,  
Gefühle der Leser „anzureizen“. Der große Erfolg ihrer 
als „spannend und romantisch“ bezeichneten Romane 
zeigt, dass sie dieses Spiel sehr gut beherrscht und viele 
Leser/innen es genießen in ihren Romanwelten zu ver-
sinken. Elisabeth Büchle sprach beim Leseabend in der 
ev. Gemeindebücherei auch viel über ihre Arbeitsweise. 
Am Anfang jedes ihrer bislang 14 (15) veröffentlichten 
Romane steht die Recherche. Die sei manchmal anstren-
gend und auch zeitaufwendig. Doch Elisabeth Büchle hat 
wohl auch Spaß daran bzw. „lernt“ gerne, schätzt den 
Wissenszuwachs. Für ihre historischen Romane arbeitete 
sie sich beispielsweise in historische Epochen ein, re-
cherchierte bestimmte Details so gut wie möglich. Bei 
„Sturm im Paradies“, aus dem sie am Donnerstag in der 
Rietheimer Bücherei las, waren es Vorgänge bzw. Phä-
nomene geophysikalischer Art, mit denen sie sich zuvor 
eingehend beschäftigte.

Büchereileiterin Heidrun Elsäßer und ihr Mitarbeiterinnen-
team hatten den Abend einmal mehr gut vorbereitet, den 
Raum einladend und gemütlich hergerichtet, ein paar 
Knabbereien und Getränke bereitgestellt und auch noch 
für eine besondere Überraschung gesorgt. In der Pause 
gab’s nämlich „Roses- Apfel-Zimt-Kuchen“ aus Büch-
les Roman „Unter dem Polarlicht“ zu kosten. Nicht nur 
darauf hatten die BesucherInnen Appetit sondern auf 
weiteren Lesestoff von Elisabeth Büchle und am Ende 
auch darauf, noch jede Menge über sie und ihre Unter-
haltungsliteratur zu erfahren. Etwa, dass die Autorin am 
Anfang oft noch nicht weiß, wohin der Roman führen 
wird, welche Personen auftauchen und dass letztere bei 
ihr öfters mal ihr Eigenleben entwickeln… Viele Büchle-
„Fans“ dürften auch mit der beruhigenden Gewissheit 
nach Hause gegangen sein, dass Elisabeth Büchles Fan-
tasie-Kapazität noch lange nicht ausgereizt ist, also noch 
jede Menge „Schmöker-Stoff“ nachfolgen wird und sie im 
übrigen jetzt auch beherzt zu Büchern der Autorin Noa 
C. Walker (E. Büchles Pseudonym ) greifen können.
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Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

24. September 2016 – 30. September 2016 
Samstag, 24. September       Rupert, Virgil
15.00 Uhr Taufe von Anton Keller in Weilheim
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Weilheim mit Caritas-Kol-

lekte
Sonntag, 25. September - 26. Sonntag im Jahreskreis
Gemeindewallfahrt der Seelsorgeeinheit Konzenberg
09.45 Uhr  Abmarsch der Wanderer auf den Dreifaltig-

keitsberg am Arge-Parkplatz (oberhalb der        
Dürbheimer Steige/Steinbruch) von dort geht 
es auf ebenen Wegen zum Dreifaltigkeits-
berg

10.35 Uhr  Abfahrt des Busses in Weilheim, Bushalte-
stelle Charlotte

10.40 Uhr  Abfahrt des Busses in Rietheim, B 14 beim 
Gasthaus Traube

11.15 Uhr  Gemeinsame Eucharistiefeier in der Wall-
fahrtskirche auf dem Dreifaltigkeitsberg 

18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
Dienstag, 27. September - Vinzenz von Paul
09.00 Uhr  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus in Weilheim
15.00 Uhr  „Seniorentreff“ im Gemeindehaus in Weil-

heim
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe
Mittwoch, 28. September - Lioba
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim 
     Gedenken an Willi Seeger und verstorbene 

Angehörige, gleichzeitig Gedenken an Ed-
mund und Alfred Behr mit verstorbenen An-
gehörigen

Donnerstag, 29. September - Michael, Gabriel u. Rafael
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen
20.00 Uhr  Elternabend in Wurmlingen für die Eltern der 

Erstkommunionkinder im Gemeindehaus St. 
Josef 

Freitag, 30. September - Hieronymus
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen
19.00 Uhr  Treffen der Mitarbeiter/innen von Rietheim-

Weilheim im Gasthaus zum „Lamm“ in Weil-
heim

Beerdigungsdienst:
Sterbedatum vom 25.09. - 01.10.2016
Pastoralreferent Alexander Krause

Ministrantendienst Weilheim
Liebe Ministranten/Innen:
Ihr dürft jederzeit ministrieren, auch wenn 
ihr nicht eingeteilt seid. Solltet ihr einmal 
trotz Einteilung nicht ministrieren können, 
bitten wir euch, einen Ersatz zu suchen!

Mutter-Kind-Gruppe Weilheim 
(siehe Terminplan)

Kirchenchor (siehe Terminplan)
                   

Seniorentreff in Weilheim
Am Dienstag, 27. September ist der nächs-
te „Seniorentreff“. Beginn ist um 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Weilheim. 
Alle älteren Gemeindemitglieder sind herz-
lich dazu eingeladen!

Erstkommunionvorbereitung 2016/2017
Termin für den Elternabend:
Wurmlingen:  29.09.16 um 20 Uhr 
     im Gemeindehaus St. Josef  
     in Wurmlingen

Erntedank am 09. Oktober - Erntegaben
Auch dieses Jahr wollen wir wieder einen 

Erntealtar in der Kirche herrichten und bitten hiermit um 
Erntegaben (Kartoffeln, verschiedene Gemüse, Obst und 
Blumen). Wenn Sie etwas dazu beitragen können, dann 
legen Sie doch bitte Ihre Gaben am Donnerstagmorgen, 
06.10. in die Kirche. Vielen Dank schon im Voraus.
Wir werden die Erntegaben wie in den vergangenen Jah-
ren dem Kindergarten in Weilheim und den Patres vom 
Dreifaltigkeitsberg zukommen lassen.

Wallfahrt der Seelsorgeeinheit auf den Dreifaltigkeitsberg 
Gemeinsam unterwegs – als Glaubende am Sonntag, 
25.09.2016
Zusammen mit den Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit 
gehen wir auf den Dreifaltigkeitsberg.
Der gemeinsame Gottesdienst mit den Wallfahrern aus 
Talheim, Wurmlingen und Rietheim-Weilheim ist um 11.15 
Uhr in der Wallfahrtskirche.
Zu Fuß, mit dem Bus, mit dem Auto oder als Wander-
gruppe – entscheiden Sie selbst, wie Sie sich auf den 
Weg machen möchten. Nachfolgend die „Start-Zeiten“:
Für alle Wanderer:
 9.45 Uhr:  Abmarsch am Arge-Parkplatz (oberhalb der 

Dürbheimer Steige/Steinbruch), von dort 
geht es auf ebenen Wegen zum Dreifaltig-
keitsberg

Für Busfahrer (kostenlos):
10.30 Uhr: Wurmlingen, Rathaus
10.35 Uhr: Weilheim, Bushaltestelle Charlotte
10.40 Uhr:  Rietheim, B 14 beim Gasthaus Traube
Der Bus fährt bis auf den Parkplatz auf dem Berg und 
im Anschluss an den Gottesdienst (ca. 12.30 Uhr) wieder 
zurück. 

Fahrt auf den Esslinger Weihnachtsmarkt
Am Samstag, 3. Dezember wollen wir wieder auf einen 
Weihnachtsmarkt fahren, diesmal nach Esslingen. Die ge-
nauen Kosten und Abfahrtszeiten werden noch bekannt 
gegeben. Anmelden ist aber ab jetzt schon möglich. 
Entweder telefonisch: 07464 98 10 24 oder per E-Mail: 
Krause.PR@gmail.com oder Kath. Pfarramt St. Gallus 
Wurmlingen, Kirchgasse 3, Tel.: 07461 2608.

Vereinsnachrichten

Musikverein
Rietheim-Weilheim e.V.

Zünftige Unterhaltung für alle über 30
„Ü30 – Die Oktoberfest-Party“ am 22. Oktober erstmals 
in Weilheim
Am Samstag, 22. Oktober, ist es wieder so weit, dann 
lädt der Musikverein Rietheim-Weilheim wieder zu „Ü30 
– Die Oktoberfest-Party“ ein. In diesem Jahr gibt es 
gleich zwei waschechte Premieren: Die größte und einzi-
ge „Ü30-Oktoberfest-Party“ in der Region findet nämlich 
erstmals in der Jahnhalle in Weilheim statt. Zudem gibt 
es am 22. Oktober erstmals DJ-Sound und Live-Sound 
der 80er-Jahre-Rockband „Brinkmann“. Eintrittskarten für 
die Party, bei der in den vergangenen Jahren stets Hun-
derte Ü30er eine zünftige Sause feierten, gibt es ab 
sofort im verbilligten Vorverkauf.
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Der Umzug nach Weilheim wurde notwendig, da der 
Rietheimer Kindergarten wegen des Hochwasserschadens 
derzeit immer noch saniert wird und die Kindergarten-
kinder deshalb noch in der Gemeindehalle untergebracht 
sind. Zwar sollen die Sanierungsarbeiten bis kurz vor 
dem Partytermin abgeschlossen sein. Damit eventuel-
le bauliche Verzögerungen keine Auswirkungen auf die 
Veranstaltung haben, verlegte das Orga-Team um den 
MV-Vorsitzenden Martin Kupferschmid die Veranstaltung 
in die Jahnhalle.
Von 20 bis 2 Uhr gibt es am 22. Oktober in der Weilheimer 
Jahnhalle die besten Songs aus den 80er-/90er/2000er-
Jahren bis heute und selbstverständlich sämtliche an-
gesagten Wiesn- und Wasenkracher zu hören. DJs und 
Band sorgen dafür, dass jeder auf seine Kosten kommt 
und unbeschwert getanzt und vor allem zünftig gefeiert 
werden kann. Einlass ist ab 30 Jahren. Dirndl und Le-
derhose sind zwar keine Pflicht, doch feiert es sich bei 
einer Oktoberfest-Party im entsprechenden Outfit noch 
besser als sonst.
Tickets für „Ü30 – Die Oktoberfest-Party“ des Musikver-
eins Rietheim-Weilheim am 22. Oktober in der Jahnhalle 
in Weilheim gibt es im verbilligten Vorverkauf (11,- Euro) 
unter anderem in Tuttlingen in der Ticketbox, bei der 
Bäckerei Haffa in Rietheim und in Weilheim, unter der 
Ticket-Hotline 07461/91 09 96, oder online unter www.
tuttlinger-hallen.de.
Weitere Informationen:www.facebook.com/ue30dieparty

Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

Singstunden
Freitag, 23.09.2016
20.00 Uhr - Gemischter Chor (wichtige Probe!!)
Samstag, 24.09.2016
Konzert in Renquishausen
Wir treffen uns um 18.15 Uhr an der Schule - Fahrge-
meinschaft 
Um 18.45 Uhr - Einsingen in Renquishausen
Kleidung: schwarz/grün
Montag, 26.09.2016
17.15 Uhr - Vorchor
Am Freitag, 30.09.16 findet für den Gemischten Chor 
keine Singstunde statt.
Mit freundlichen Grüßen
Ursula Hauser

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

„Gut zu wissen!“ – die neue TSV-Rubrik im Amtsblatt
Seit der Neu-Formation des TSV-Ausschuss im Frühjahr 
diesen Jahres kamen in unseren ersten drei Ausschuss-
sitzungen immer wieder Fragen von Sportlern, TSV-Mit-
gliedern, Interessenten sowie Ausschussmitgliedern auf 
den Tisch, welche wir nun regelmäßig unter der neuen 
Rubrik klären möchten. Fragen wie zum Beispiel: „Meine 
Kontonummer hat sich geändert – an wen wende ich 
mich?“ „Ich möchte Mitglied beim TSV werden – an wen 
wende ich mich?“ „Woher erhalte ich das Sportangebot 
des TSV?“.
Da am vergangenen Wochenende die neue Handball-Sai-
son startete und am kommenden Wochenende die ersten 
Heimspiele unserer Mannschaften anstehen, möchten wir 
in dieser Ausgabe einen Teil der neuen Handballregeln 
vorstellen:
Das Zeitspiel, ein Liebling der Trainer und Zuschauer
Das passive Spiel ist schon seit jeher in den Regeln 
bestens beschrieben und definiert.
Um die subjektiven Entscheidungen und Empfindungen 
einzuschränken wurde festgeschrieben, dass die angrei-
fende Mannschaft nach Anzeigen des Vorwarnzeichens 
noch maximal sechs Pässe bis zum Schluss zur Verfü-
gung hat.
In verschiedenen, genau definierten Situationen gibt es 
noch Zusatzpässe für die angreifende Mannschaft.
Achtung: Bei weiterhin passivem Spiel, nach Anzeigen 
des Vorwarnzeichens, darf der Schiedsrichter auch schon 
früher (z. Bsp. nach vier Pässen) den Angriff beenden.
Sie sehen blau?
Bei besonders schweren vergehen wird die Rote Karte 
durch einen schriftlichen Bericht ergänzt, dieser hat eine 
automatische Sperre und ggf. weitere Konsequenzen zur 
Folge. Das war auch schon bisher so. Um den Offiziellen 
und auch den Zuschauern diesen Umstand zu verdeutli-
chen, gibt es künftig eine Blaue Karte, die der Schieds-
richter zusätzlich zur Roten Karte zückt.
Bedeutet: Rote Karte = Spielsperre für den Bestraften; 
Rote Karte + Blaue Karte = zusätzliche Sperre und ggf. 
weitere Konsequenzen.
Es geht zu Ende
Alle kennen die Situation am Ende eines Spieles: Grobe 
Fouls, unsportliches Verhalten und Spielverzögerungen. 
Bisher war in der Regel verankert, dass innerhalb der 
letzten Minute eines Spieles bestimmte Vergehen härter 
bestraft werden als in der restlichen Spielzeit. Diese Mi-
nute wurde nun auf 30 Sekunden verkürzt.
Wir hoffen die erklärten Regeln verschaffen den Durch-
blick in der anstehenden Runde – weitere werden folgen.

Ausfall TSV Jahresfeier 
Nachdem nun bekannt ist, dass die Gemeindehalle bis 
mindestens Mitte Oktober durch den Kindergarten belegt 
ist, und wir dann bis zu unserem geplanten Termin der 
Jahresfeier kaum noch Zeit haben unser Programm zu 
planen, muss die Jahresfeier dieses Jahr leider in dem 
wie bisher gewohnten Rahmen ausfallen. Einen Ersatz-
termin haben wir bereits gefunden und selbstverständlich 
werden wir unseren Jahresabschluss auch gemeinsam 
feiern.
Weitere und genauere Informationen hierzu geben wir 
zeitnah bekannt.

TSV Ausflug zum 2. Bundesliga-Spiel HSG Konstanz ge-
gen SGBBM Bietigheim
Am Sonntag, den 11. September folgten 75 Handballbe-
geisterte der Einladung des TSV Förderverein zum Heim-
spiel der HSG Konstanz gegen den SGBBM Bietigheim.
Ein Spiel das nicht nur ein Baden-Württemberg-Derby 
darstellen sollte sondern vor allem ein Spiel mit Riethei-
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mer Beteiligung auf beiden Seiten. Matthias Stocker im 
Trikot der HSG Konstanz traf als Aufsteiger auf Robin 
Haller, der schon mehrjährige Bundesliga Erfahrung vor-
weisen kann, und der SGBBM Bietigheim.

Gemeinsam fuhren wir mit zwei Bussen nach Konstanz, 
wo uns durch die Organisation von Matze ein gesamter 
Fanblock zur Verfügung gestellt wurde. Mit Spannung 
erwarteten wir das Aufeinandertreffen unserer Riethei-
mer Jungs und zu sehen bekamen wir ein spannendes 
Handballspiel mit dem besseren Ausgang für Bietigheim. 
Lautstark feuerten wir beide Ausnahmetalente an und fei-
erten jede erfolgreiche Aktion und jeden Torerfolg. Einige 
TSV’ler sprachen ihre Zuneigung der HSG Konstanz aus, 
andere der SGBBM Bietigheim, und auch wenn es am 
Ende zwar nur einen Gewinner auf dem Feld gab, konn-
ten wir uns alle zum Abschluss unseres Ausflugs über 
den tollen Tag und das spannende Spiel freuen.
Wir wünschen Robin und Matze weiterhin viel Erfolg in 
der 2. Bundesliga, vor allem aber viel Gesundheit und 
eine verletzungsfreie Saison!
Ein herzlicher Dank gilt dem Förderverein, der den Ein-
tritt so wie die Busfahrt für alle Teilnehmer übernommen 
hatte. DANKE

Abt. Lauf- und Walkingtreff
Jeden Dienstag um 19.00 Uhr

auf dem Rußberg - Kehlhof am Waldrand
Nordic Walking um 18:30 Uhr
Eure Lauftreff- und Walkingleiter

Abt. Radtreff

Die Radausfahrt des Radtreffs findet 
immer donnerstags um 16.00 statt. 
Treffpunkt „Parkplatz Traube“ in Rie-
theim.

Turnerbund
Weilheim 1909 e.V.

Altmaterialsammlung im OT Weilheim
Wie schon angekündigt findet die diesjährige Herbst-
sammlung am
Samstag, 08. Oktober ab 8:30 Uhr statt.
Gesammelt werden Metalle und Altpapier.
Bitte beachten Sie, dass wir
•	Röhrengeräte (Bildschirme, Fernseher....)
•	Kühl- und Gefrierschränke nicht einsammeln dürfen. 
Diese müssen gesondert entsorgt werden, und dass öl-
haltige Behältnisse (Rasenmäher, Tanks....) vollkommen 
entleert sein müssen.

Bitte stellen Sie das Altmaterial erst am Samstagmorgen 
zur Abholung an die Straße um den Schrott-Piraten das 
Leben so schwer wie möglich zu machen. 
Metalle: wie Gartenzäune, Wäscheständer, Fahrräder, 
Heizkörper, Dachrinnen, Wasserrohre, Waschmaschinen, 
Trockner, Kabelreste, Kochtöpfe und Pfannen, Autoteile, 

Felgen, Regale, Motoren, Ketten, Maschendraht, Schrau-
ben, Nägel...
Papier: wie Zeitungen, Zeitschriften, Romane, Prospekte, 
Kartonage...
Bitte beachten!
Die Mülltrennung geht hier aber noch weiter:
Alles, was einen Kleberücken hat, Bücher, Kuverts, Katalo-
ge, Telefonbücher sollten getrennt gehalten werden, diese 
dürfen NICHT mit dem „reinen Papier“ gemischt werden.
Pizzaschachteln, Burger- und Mac-Verpackungen gehören 
in die Blaue Tonne.
Wir, der Turnerbund Weilheim möchten uns schon jetzt 
bei allen bedanken, die zu einer erfolgreichen Sammlung 
beitragen - sei es als Helfer oder als Sammler - Vielen 
Dank !!
Ihr Turnerbund Weilheim

Turnerheim Weilheim
Das Turnerheim Weilheim ist am Sonntag, 25.09.2016 
aufgrund des Vereinsausfluges ganztags geschlossen.
Der Wirtschaftsführer

Abt. Lauftreff

LAUFTREFF und WALKING
Laufen, Walken und Nordic Walking       
ab 21.09. bis 13.10.2016
Mittwochs 18:15 Uhr     
Freitags  18:15 Uhr
auf dem Weilheimer-Berg, Parkplatz Abzweigung Kugel-
hölzle

Abt. Radfahren
Wir treffen uns jeden Mittwoch um 18.00 Uhr beim Tur-
nerheim.

Abt. Tennis
Schüler-Vereinsmeisterschaften beim TBW
Am Freitag, 09.09.2016 fanden die Schüler-VM auf dem 
Weilheimer Sportgelände statt. Bei tollem Wetter konnten 
wir morgens und mittags spannende Matches bewun-
dern.
Die Teilnehmer wurden altersgerecht eingeteilt.

Schüler weibl. 2004 und jünger:
1. Corinna Hipp, 2. Jule Hipp, 3. Ilenia Wagner, 4. Kyra 
Hipp 

Schüler männl. 2004 und jünger:
1. Marc Raible, 2. Raphael Bleicher, 3. Maxi Mayer, 
4. Maik Raible 

Schüler weibl. 2002 - 2003:
1. Jessica Rentschler, 2. Nadine Hipp
Das Highlight, die Siegerehrung mit Pokalübergabe findet 
am Donnerstag, 22.09.2016 um 19.00 Uhr zusammen mit 
den Aktiven statt.
Besonderer Dank gilt unserem Trainer Joe Wagner, der 
die Schüler VM leitet.

HSG Rietheim-Weilheim

Handballvorschau HSG Rietheim-Weilheim
Am kommenden Sonntag, 25.09.2016 spielen folgende 
Mannschaften:

Sonntag, 25.09.2016
Ludwig-Uhland-Sporthalle Tuttlingen (Werderstr. 15)
12:35 mJA-BK HSG Rieth.-Weilh. - TV Hechingen
14:10 M-BK HSG Rieth.-Weil. 2 - TV Hechingen
16:00 M-LL HSG Rieth.-Weilh. - H2Ku Herrenb. 2
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Weibliche Jugend D Kreisliga
HSG Winterl./Bitz - HSG Rieth.-Weilh. (4:13) 12:21
Ein toller Einstieg in die Hallenrunde!
Die Nervosität war spürbar, als wir in unserer „neuen“ 
Mannschaftsaufstellung ins Spiel gestartet sind. Doch 
wir konnten gleich in Führung gehen und nach dem 2:3 
haben wir diese dann auch kontinuierlich ausgebaut. Es 
war toll, wie unsere Neulinge sich besonders in der Ab-
wehr ins Zeug gelegt haben. In der zweiten Hälfte hat es 
vor allem mit der Torausbeute zuerst gehapert, erst nach 
8 Minuten sind unsere Würfe wieder im Tor gelandet. 
Das Ergebnis war trotzdem zum Schluss sehr deutlich 
und wir freuen uns über den geglückten Start.
Unser Team: 
Neu in der D-Jugend dabei: Alina (auch Tor) und Vere-
na Brenner, Linda Demaj, Pauline Geng, Indira Haller – 
schön, dass ihr dabei seid! Dieser Meinung sind Corinna 
Hipp (11 Tore), Kyra Hipp (3 und Tor), Jule Hipp (3), 
Elizabeth Kononenko (4), Julie Vorwalder (war krank) und 
die Trainer Jeanette Hipp und Luca Martin

Männl. Jugend D Kreisliga
HSG Rieth.-Weilh. - Rottweil III (11:3) 29:9
Frisch gestartet in die neue Saison fuhren wir nach 
Rottweil zu unserem ersten Auswärtsspiel. Anspiel hatten 
die Rottweiler, doch nach einem schnellen Ballverlust der 
Gegner konnten wir zügig in Führung gehen. 4 Minuten 
später stand es 3:0. Taktisch spielten wir sehr gut weiter 
und konnten uns somit mit 10:2 absetzen. Kurze Zeit 
später kam die Halbzeitspause. In der 2. Halbzeit spiel-
ten wir gleich aufgestellt weiter und mit tollen Spielzügen 
konnten wir auf hochverdiente 25:9 in Führung gehen. 
Durch gute Abwehrleistung konnten wir die neun Gegen-
tore noch halten und gewannen souverän mit 29:9.
Gute Torwartleistung, tolle Pass- und Laufleistung und 
Abwehrverhalten waren unsere Stärke.
Es spielten: Jonas Woll (Tor), Felix Vorwalder (9), Jonas 
Haffa (4), Jannik Aicher (7), Jannis Wucherer ( 1), David 
Roller, Fabian Keul, Jannik Weiss (6), Marc Raible (2)
Trainer: Oli Weiss; Kai-Uwe Vorwalder,

Weibl. Jugend C Bezirksklasse
HWB Winterl./Bitz – HSG Rieth.-Weilh. (2:13) 5:31 
Nach der langen Vorbereitungsphase waren wir alle heiß 
auf die erste Begegnung in dieser Runde. Von der ersten 
Minute an konnten wir unser Spiel durchziehen und führ-
ten klar. Unsere Spielzüge klappten super und auch in 
der Abwehr sind wir gut gestanden. Dank unserer neuen 
Torfrau Kerstin haben wir unser erstes Gegentor erst in 
der 14. Minute kassiert. Fettes Lob und vielen Dank für 
deinen spontanen Einsatz an dieser Stelle, Kerstin!!! Vie-
len Dank auch an unsere Fans, dass ihr diesen weiten 
Weg auf euch genommen und uns so toll unterstützt 
habt! 
Es spielten: Kerstin Woll (Torwart), Anna Pauli (1), Jessica 
Rentschler (2), Lina Aicher (9), Melina Vosseler, Nadine 
Hipp (8), Franziska Schubert (5) und Jasmin Ribler.
gez. Lina

Landesliga Männer
SG Ober-/Unterhausen – HSG Rieth.-Weilh. (18:12) 33:21
Für das erste Saisonspiel hat sich die Mannschaft um 
Jochen Trinkner einiges vorgenommen. Nachdem man in 
der Woche zuvor im Bezirkspokal recht knapp gegen den 
Bezirksligisten TSV Dunningen gewonnen hatte, wollte 
die Mannschaft sich gegen den Absteiger aus der Würt-
tembergliga erneut beweisen.
Leider wurde bereits der Beginn der Partie total verschla-
fen. Mit einem 0:3-Lauf der Hausherren, bahnte sich ein 
Debakel für die Handballer aus Rietheim-Weilheim an. 
Beim Stand von 4:2 schien ein Aufbäumen, doch die 
Hausherren erzielten im Anschluss zwei weitere Treffer 
in Folge. Ein ums andere Mal scheiterte man an dem 
starken Torhüter der SG. So ziemlich jeden Wurf konnte 

er irgendwie abwehren. Des Weiteren hatte die Mann-
schaft enorme Probleme mit der sehr offensiv ausge-
legten 3:2:1-Abwehr der SG. Man fand keine Mittel, um 
die einfachen Tore zu erzielen. In der Abwehr agierte die 
HSG zu defensiv. Den starken Rückraum konnte man 
hier nicht in den Griff bekommen. Selbst eine Mannde-
ckung des Rückraumlinken, Johannes Schmid, brachte 
nicht die erwünschte Wirkung. Auch die erhoffte Wende, 
durch mehrere Torhüterwechsel blieb aus. Leider konnte 
niemand an diesem Abend seine Normalform abrufen 
und die Partie wurde deutlich mit 33:21 verloren. 
Hier wurde die schlechte Vorbereitung sehr deutlich. 
Spielrelevante Handlungen konnten kaum trainiert wer-
den, da sich die Hallensituation in den Sommermonaten 
noch brisanter darstellt, als es in Rietheim-Weilheim über 
die Saison verteilt schon ist. Das Team muss diesen 
Auftakt und die damit verbundene Niederlage nun schnell 
ad acta legen und sich auf das kommende Heimspiel 
gegen die zweite Mannschaft der SG H2Ku Herrenberg 
konzentrieren. Hier hofft die Mannschaft auch auf die 
Heimstärke und das Publikum. 
Deshalb strömt alle in die Halle und unterstützt die HSG, 
damit der Auftakt schnell vergessen gemacht werden 
kann.
Es spielten: Florian Buschle, Dorian Sauer, Markus Renz, 
Thomas Aicher (5/2), Martin Bauer (2), Thorsten Haag, 
Jan Schutzbach, Martin Steinseufzer, Florian Wenzler (5), 
Stefan Huber, Marius Marquardt, Simon Storz (7), Jimmy 
Solis (2), Dominik Wetzel

Förderverein Neue Sporthalle  
Rietheim-Weilheim e.V.

„ALLES IN ORDNUNG?“ Diese Frage werden Martin 
Schury und seine PhilharComiker uns am Samstag, den 
29. Oktober, bei einem Comedy Abend in der Jahnhalle 
in Weilheim beantworten. Wir freuen uns sehr, dass wir 
die Gruppe für diesen Abend gewinnen konnten, die mit 
spritziger Wortakrobatik und ordentlichem Sound auf ihre 
eigene Art einen unterhaltsamen Abend versprechen. 
Beginn ist um 20 Uhr, Saalöffnung wird um 18:30 Uhr 
sein. 
Karten werden im Vorverkauf über die bekannten Vorver-
kaufsstellen im Ort (KSK, Bäckerei Haffa und Tankstelle 
Kartal) angeboten sowie über die Ticketbox in Tuttlingen. 
Der Kartenvorverkauf beginnt am 26. September 2016.
Dieser Abend ist die Auftaktveranstaltung zur Lotterieaus-
spielung unseres Fördervereins zu Gunsten des geplan-
ten Sporthallenbaus. Der Losverkauf wird bis Ende des 
Jahres dauern. Die Ziehung der Lose und Ermittlung der 
Gewinnererfolgt dann Anfang/Mitte Januar 2017.
Es werden Preise für über 10.000 € ausgelobt. Ein Los 
kostet 10,00 €.
Die gesamte Bevölkerung ist hierzu recht herzlich ein-
geladen.
Unterstützen sie uns bei unseren Aktivitäten und stärken 
uns den Rücken für die Realisierung einer neuen Sport-
halle. Eine Mitgliedschaft im Förderverein ist daher zwin-
gend notwendig, denn nur wenn wir die Bevölkerung von 
Rietheim-Weilheim hinter uns haben, wird unser Vorhaben 
Früchte tragen. Leisten auch Sie Ihren Beitrag dazu - wir 
brauchen ihn!
Ihr Förderverein 
„Neubau Sporthalle Rietheim-Weilheim e.V.“

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsgruppe Rietheim

Altkleider- und Schuhsammlung
Die nächste Sammlung des DRK findet im Ortsteil Rie-
theim und Rußberg am Samstag, den 24. September 
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statt. Die Abholung erfolgt ab 7 Uhr. Bitte stellen Sie Ihre 
Spende gut sichtbar an den Straßenrand. Altkleidersäcke 
werden wir Ihnen rechtzeitig zustellen. Gesammelt wer-
den: Bekleidung, Schuhe (paarweise gebündelt), Wäsche, 
Federbetten und Strickwaren.

Ganzjährige Abgabe von Altkleidersäcken
Außerdem haben Sie die Möglichkeit Ihre Kleiderspende 
jeden Montag einer ungeraden Kalenderwoche von 20 
bis 21.30 Uhr im Rietheimer DRK-Raum (Feuerwehrma-
gazin) abzugeben. Hier erhalten Sie auch weitere Altklei-
dersäcke. In den Sommer- und Weihnachtsferien (Schule) 
oder an Feiertagen entfällt der Termin.
Bei Bedarf holen wir Kleiderspenden auch gerne bei 
Ihnen zuhause ab. Rufen Sie uns an: 0172 - 655 92 90 
(Jochen Bacher) oder per E-Mail: altkleider@drk-rietheim.de
Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe.
Ihre DRK Ortsgruppe Rietheim
www.drk-rietheim.de

Sonstige Mitteilungen

Sportverletzungen des Knie- und  
Sprunggelenkes und deren moderne  
Behandlungsmöglichkeiten 
Im Rahmen der Vortragsreihe „Meine Gesundheit – Ärzte 
im Dialog“ gibt es am 28. September 2016 um 19.00 Uhr 
einen Informationsabend für alle sportlich ambitionier-
ten Menschen:
Im Gesundheitszentrum Tuttlingen referiert Chefarzt Dr. 
Matthias Hauger (Klinik für Unfallchirurgie und Orthopä-
die) gemeinsam mit dem leitenden Oberarzt Dr. Dietmar 
Kuppel über das Thema „Sportverletzungen des Knie- 
und Sprunggelenkes und deren moderne Behandlungs-
möglichkeiten“.
Dieser Vortrag wendet sich an alle aktiven Freizeitsport-
ler, die Freude an der Bewegung haben und sich über 
die häufigsten Sportverletzungen an den Gelenken in-
formieren möchten. Kreuzbandriss, Meniskusriss oder 
Bänderriss am Sprunggelenk: Das Kniegelenk und das 
Sprunggelenk nehmen in der Verletzungsstatistik bei vie-
len Sportarten, nicht zuletzt auch bei neuen Trend-Sport-
arten, die vorderen Plätze ein.
Der Vortrag stellt den aktuellen Stand der konservativen 
(= nicht-operativen) und operativen Behandlungs- und 
Therapiemöglichkeiten bei Sportverletzungen vor. An-
schließend haben die Zuhörer die Möglichkeit, ihre Fra-
gen zu stellen.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Die Veranstaltung findet im Konferenzraum des Gesund-
heitszentrums Tuttlingen statt.

TISCHVERGABE für den Hallenflohmarkt mit 
organisiertem Tupperbasar am 29.10.2016 
in der Witthohhalle in Emmingen
Der Erwachsenenbasar wird 2016 erstmals durch einen 
Hallenflohmarkt ersetzt, bei dem alles verkauft werden 
kann, außer Tupperware.
Sie können sich einen Tisch für 8,00 Euro mieten und 
wie auf einem normalen Flohmarkt aber wetterunabhän-
gig verkaufen.
Tupperware wird separat von uns als organisierter Basar 
verkauft. Der Verkauf findet von 13.30 - 16.00 Uhr statt.
Reservieren Sie sich Ihren Tisch ab dem 26.09.2016 un-
ter Telefon 07465 / 91246 (Anrufbeantworter) oder online 
auf www.foerderverein-emmingen.de, wo sie auch weitere 
Informationen einsehen können.

4. Woman in Business Kongress „Pink  
gesucht“ am 1. Oktober 2016 in Rottweil
„Frau und Führung“ steht im Fokus der größten Frauen-
Wirtschaftsveranstaltung der Region, die sich den The-
men von Frauen in der Geschäftswelt annimmt.
In interessanten Interviews, aktivierenden Impulsen und 
spannenden Vorträgen erfahren Erfolgsfrauen und solche, 
die es werden möchten, viel über Führungsstrategien und 
gewinnbringendes weibliches Erfolgswissen.
Um 10 Uhr geht es los: im Zimmertheater empfängt 
Gastgeberin Ulrike Lehmann die Businessmode-Desig-
nerin Ruth Löffelholz aus Frankfurt. Sie macht weibliche 
Mode für Frauen mit Macht und verrät den Teilnehmerin-
nen die Geheimnisse des Businesscodes. Ruth Löffelholz 
weiß, worauf es wann ankommt. Weibliches Erfolgswis-
sen ist garantiert.
Um 16 Uhr sind dann die Teilnehmerinnen gefordert. 
Zwei außergewöhnliche Workshops stehen zur Wahl: 
Selbstführung als wichtiges Instrument für eine erfolgrei-
che Mitarbeiterführung oder Organisationsintelligenz, das 
Wissen um die Systeme der Unternehmen. Entscheiden 
ist gefragt.
Zurück im Plenum erwarten die Teilnehmerinnen ab 18 
Uhr zwei erfolgreiche Businessladies der deutschen Wirt-
schaft. Kirsten Klomfass, Interimsmanagerin und Unter-
nehmensberaterin berichtet im Live-Interview von ihren 
zahlreichen Führungserfahrungen und schildert die Her-
ausforderungen, denen sie in ihrem abwechslungsreichen 
Berufsleben begegnet ist.
Christa van Winsen, Gründerin des Arbeitskreises „Frau-
en in Verantwortung“ und Initiatorin der Mädchen-Tech-
nik-Tage hält die Keynote des Abends. „Die 10 entschei-
denden Faktoren für erfolgreiche Führungsfrauen“ lautet 
der Titel ihres schwungvollen und interaktiven Vortrages. 
Die Journalistin, Mentorin und Führungskräfteentwicklerin 
zahlreicher internationaler Wirtschafts- und Industrieunter-
nehmen weiß wovon sie spricht.
„Ladies willkommen“ heißt es auch rund um den Woman 
in Business Kongress. In ausgesuchten Geschäften, Bars 
und Cafés der schönen Rottweiler Innenstadt präsentiert 
sich den Besucherinnen ein buntes und erlebnisreiches 
Programm. Aktionen, Events und Vieles mehr lassen den 
Stress im Alltag vergessen. Das Programm und die An-
gebote können unter www.ladiesday-rottweil.de kostenlos 
runtergeladen werden.
Egal ob Sie selbstständige Unternehmerin oder in leiten-
der Position eines Unternehmens oder einer Verwaltung 
sind, so ein Tag wie der Woman in Business Kongress 
„Pink gesucht“ ist eine perfekte Plattform für Vernetzung.
Anmelden und mehr: www.pink-gesucht.de

FALLOBST IST KEIN GRÜNSCHNITT
Herbstzeit ist Obstzeit. Gartenbesitzer kennen das Pro-
blem. Wohin mit dem Fallobst? Die Abfallberatung des 
Landratsamtes empfiehlt, nicht verwertbares Fallobst aus 
dem Garten, gemischt mit den im Herbst anfallenden 
anderen Gartenabfällen zu kompostieren. Ist das nicht 
möglich, kann Fallobst auch über die Biotonne entsorgt 
werden. Aber Vorsicht! Wenn eine Biotonne nur mit Fall-
obst gefüllt wird, kann es bei der Leerung wegen des 
Gewichts zu Problemen kommen. Deshalb die Biotonne 
höchstens bis zur Hälfte mit Fallobst füllen. Sind die 
anfallenden Mengen zu groß für die Biotonne, bleibt nur 
noch die Anlieferung an der Entsorgungsanlage Talheim. 
Dort wird das Fallobst gebührenpflichtig als Restmüll 
angenommen und nach Gewicht abgerechnet. Das Land-
ratsamt weist ausdrücklich darauf hin, dass die Grüngut-
höfe und -annahmestellen im Landkreis Tuttlingen kein 
Fallobst annehmen können.
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Was tun bei zunehmender 
Seheinschränkung?
Einladung zur Fachmesse „Weiter-Sehen Neckar Alb“
am 08.10.2016 nach Rottenburg am Neckar      
Die Zahl von Menschen mit Seheinschränkungen nimmt 
stetig zu. Oft weiß man erst nicht, was eigentlich los 
ist. Ist die Diagnose gestellt und die Augenmedizin am 
Ende, ist guter Rat meist teuer. Wie geht es weiter, was 
kann ich überhaupt noch tun, verliere ich meinen Arbeits-
platz, meine gesamten sozialen Kontakte? Wer hilft mir 
im Alltag, beim Einkaufen, Kochen, Putzen, Bügeln? Wer 
liest meine Post für mich? Ich kann die Menschen nicht 
mehr erkennen! Ich schäme mich! Besser, ich ziehe mich 
zurück und gehe erst gar nicht mehr aus dem Haus….. 
Das ist das zumeist praktizierte Verhalten. Ursache ist: 
Es fehlt an Information und Aufklärung. Dabei kann das 
Leben auch mit Seheinschränkung durchaus noch erfüllt 
weitergehen. 
Wir laden Sie alle, die sich hier angesprochen füllen, 
herzlich ein zur zweiten regionalen Fachmesse Weiter-
Sehen Neckar-Alb. Am Samstag, 08. Oktober 2016 in der 
Zeit von 10 – 16 Uhr können Sie sich im Evangelischen 
Gemeindezentrum, Kirchgasse 14 in 72108 Rottenburg 
am Neckar ausführlich und unverbindlich zu allen The-
men rund um das Auge informieren. Es werden namhafte 
Hilfsmittelanbieter anwesend sein, bei denen Sie sich 
zeigen und erklären lassen können, dass mit Hilfe neu-
ester Technik Seheinschränkungen ausgeglichen werden 
können, damit Sie wieder Ihre Post oder Anderes lesen 
können. Zum Thema Hilfsmittelversorgung und Schwer-
behindertenrecht wird es Referate geben. Fachleute in-
formieren und beraten Sie gerne zu all Ihren Fragen. Auf 
Wunsch können Sie dabei auch Termine für weiterführen-
de Beratungsgespräche und Hilfsangebote vereinbaren. 
Das ist Ihre große Chance. Kommen Sie einfach und 
unverbindlich vorbei. 
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns darauf Ihnen weiter-
helfen zu dürfen.
Ihre Jennifer Eilber
ABSH e.V., Steigbaumstr. 15, 72290 Loßburg, Tel.: 
07427/4660375 (Vereinsbüro)
E-Mail: buero@abs-hilfe.de, Internet: www.abs-hilfe.de

Apothekendienst

Samstag, 24.09.2016 von 8:30 Uhr bis So., 8:30 Uhr
Honberg-Apotheke, Uhlandstraße 50,
Tuttlingen  Tel. 07461 96615-0
Paracelsus-Apotheke, Marktplatz 2,
Spaichingen  Tel. 07424 9336-0

Sonntag, 25.09.2016 von 8:30 Uhr bis Mo., 8:30 Uhr
Linden-Apotheke, Schwarzwaldstraße 50,
Immendingen  Tel. 07462 1531
Lemberg Apotheke, Hauptstraße 49,
Gosheim  Tel. 07426 1447
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf

den Seiten der Landesapothekerkammer
Baden-Württemberg: 

http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: (0800) 0022833. 

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag / Sonntag 24./25.09.2016

Dr. med. vet. M. Roesger, Mozartstr. 25
Immendingen  Tel. 07462/6288

Abfallkalender
BIOMÜLLTONNE: Mittwoch, 28.09.2016

beide Ortsteile
RESTMÜLLTONNE: Donnerstag, 06.10.2016 (!)

beide Ortsteile
WINDELTONNE: Donnerstag, 06.10.2016 (!)
(Deckelfarbe orange) beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE: Montag, 26.09.2016

beide Ortsteile
PAPIERTONNE: Mittwoch, 19.10.2016

beide Ortsteile

Grünschnittannahmestellen geöffnet:
jeweils samstags

08.30 – 09.30 Uhr Weilheim – beim alten Schulhaus
09.45 – 10.45 Uhr  Rietheim – am Bahngelände ge-

genüber Gasthaus Schwanen

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461 926-3400

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Für unsere gewerblichen Anzeigenkunden:
Was Du heute kannst besorgen ..., as verschiebe nicht auf 
morgen.
Auch wenn nach den Ferien schon wieder die ersten Weih-
nachtsartikel auftauchen, denken vermutlich nur wenige 
schon an Weihnachten.
Doch fast jeder kennt das Sprichwort: 
Was Du heute kannst besorgen, das verschiebe nicht auf morgen. 
Bei unseren Weihnachtsvorbereitungen sind die Glück-
wunsch- und Neujahrsanzeigen ein wichtiges Thema.
Die Frage: „Wann kommt wie viel?“ ist natürlich mit Blick auf 
die Personalplanung immer aktuell - kurz vor Weihnachten 
ist sie ein Topthema.
Damit auch Sie einen von vielen Punkten Ihrer Liste streichen 
können, bieten wir Ihnen an, Ihre Weihnachtsanzeige jetzt 
schon vorzubereiten: http://nussbaummedien.de/weihnachten/

Damit sagen Sie dem Weihnachtsstress ade und profi tieren 
von diesen Vorteilen:
• garantierter Korrekturabzug bis Oktober per E-Mail
• garantierte Platzierung im Weihnachtsglückwunschteil
• garantiertes Erscheinen

Möchten Sie diese Vorteile nutzen, senden Sie einfach das 
Formular unter

http://nussbaummedien.de/dl/Bestellschein_Weihnach-
ten_2016.pdf zurück. Es kann auch online ausgefüllt und per 
E-Mail zurückgeschickt werden. 
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